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Geschäftsbericht 2021  
 
Seit 2010 helfen und begleiten wir bei der sozialen, gesellschaftlichen und beruflichen Integration mit 

den Schwerpunkten Bildung und Sprache.  

 

Zu diesem Zweck realisieren wir Projekte und Schulungen im Bereich Deutsch als Zweitsprache, 

Medienpädagogik, Eltern-Empowerment, Alphabetisierung und Grundbildung, Mehrsprachigkeit, 

Pädagogik, Frühförderung, Literacy, Sport, Kultur und vieles mehr. Seit Jahren machen wir auch 

mehrsprachiges mobiles Kindertheater und Bilderbuchkino.  

 

Aktuell haben wir über 30 Mitarbeitende auf Ehrenamts- oder Honorarbasis. Wir arbeiten für und mit 

benachteiligte Menschen, unser Schwerpunkt liegt auf kleinen und großen Menschen mit 

Zuwanderungshintergrund, mit und ohne Behinderung. Wir aktivieren u. a. Menschen, die nicht in 

den ersten Arbeitsmarkt kommen, dadurch ihr Potential einbringen und gleichzeitig anderen helfen, 

um zu erkennen, dass sie auch viel zu geben haben. Wir stärken das bürgerschaftliche Engagement 

von Erwachsenen und Kindern. Dadurch leisten wir einen großen Beitrag zur Integration, sozialen 

Inklusion und zum sozialen Frieden.  

 

Eines unsere Ziele ist es, Nachhaltigkeit von Projekten anzustreben. Daher binden wir sowohl 

ehemalige Kursteilnehmende als auch Mitarbeitende langfristig in unsere Arbeit ein.  

 

.  
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Stiftung Sozialidee 2021 auf einen Blick: 

 

Mitarbeitende:  32 Ehrenamtlich oder Honorarkräfte  

 

Projekte: Mehrsprachige Podcasts für Eltern  

„Kleiderpaten“ für geflüchtete Familien  

 „Kleiderpatenplattform“ – Kooperation mit Ohm Hochschule  

 Deutsch im Koffer, Nunnenbeckstraße 46 

 Deutsch im Koffer, Kooperation Stadtjugendamt Erlangen  

 „Mobile Sozialidee“ - Corona-Familienhilfe  

„Familienpatenschaften“ - Corona-Familienhilfe 

  

Kooperationspartner 

 

 

 

 

 

 

 

Bayerisches Rotes Kreuz 

Bildungsbüro der Stadt Nürnberg 

E-Institut der Technischen Hochschule Nürnberg 

Humanistische Kita Nürnberg 

Kinder- und Jugendhilfezentrum Fürth 

Kita Terrabia  

Medienzentrum Parabol  

Stadtjugendamt Erlangen 

Straßenkreuzer e.V. 

Stabsstelle bürgerschaftliches Engagement Stadt Nürnberg 

Technische Hochschule Georg Simon Ohm  

Zentrum Aktiver Bürger (ZAB) – Institut Soziale + Kulturelle Arbeit (ISKA) 

 

Fördermittelgeber Stadt Nürnberg, Integrationsrat 

 Landesarbeitsgemeinschaft Freiwilligenagenturen (Lagfa) 

 Stadt Nürnberg, Referat für Jugend, Familie und Soziales 

 

Spender*innen 

 

StipentiatInnen der Friedrich-Ebert-Stiftung 

Project Immobilien für „Familienpatenschaften“ 

Stabstelle bürgerschaftliches Engagement Stadt Nürnberg 
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Wir über uns – Projektarbeit während der Pandemie  
Dieses Jahr war durch die Pandemie noch sehr eingeschränkt, viele Projekte konnten nur im Freien 
bzw. unter Einhaltung von Corona-Schutzmaßnahmen stattfinden.  

 
Kleiderpaten für geflüchtete Familien  
Von November 2020 bis Januar 2021 kooperierten wir mit dem Nürnberger Sozialmagazin 

Straßenkreuzer im Projekt „Kleiderpaten“, um Kindern aus armen Familien zu angemessener 

Winterkleidung zu verhelfen. Durch den Einsatz der Mobilen Sozialidee erhielten wir verstärkte 

Nachfrage nach Winterkleidung für Kinder. Wir organisierten zusammen mit dem Straßenkreuzer 

eine Sammelaktion, in der wir dem Sozialmagazin das Erdgeschoss mit Kleidung fluteten.  

 

 

Sammelaufruf aus dem Artikel 

Nürnberger Sozialmagazin 

„Straßenkreuzer“ e.V. 11/2020 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Artikel aus dem Nürnberger Sozialmagazin 

„Straßenkreuzer“ e.V. 3/2021 

 

Wochenlang haben 16 große und kleine Menschen beim Sortieren geholfen. Wir danken allen 

Spender*innen herzlich!!! Insgesamt konnten wir gezielt 30 Familien mit über 80 Kindern versorgen. 

Der zeitliche Aufwand war jedoch sehr groß.  
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Programmierung einer Kleiderpaten-Plattform 
Aus dieser Erfahrung heraus entstand die Idee, langfristig eine nachhaltige Lösung zu finden.  

Wir konnten dafür die Fakultät Informatik der Georg-Simon-Ohm Hochschule gewinnen. 

Herr Professor Dr. Scheja stellte sich der Herausforderung, die Idee mit Studierenden im Rahmen 

ihres Studiums umzusetzen. Seit September 2021 wird für uns in einer Kooperation eine 

„Kleiderpaten-Plattform“ entwickelt.  

Mit dieser sollen KleiderspenderInnen und Familien/Alleinerziehende mit wenig Geld 

zusammengebracht werden. Ende 2022 ist geplant, die erste Testversion der Kleiderpaten-Plattform 

fertigzustellen.   

 
 

Digital Immigrants 
 
Von Januar bis Dezember 2021 waren wir Projektpartner im Modellprojekt "Digital Immigrants", 

gefördert vom Bundesministerium des Inneren, für Heimat und Sport (BMI) sowie vom  

Bundesministerium für Migration und Flüchtlinge (BAMF), zusammen mit dem Bildungsbüro der 

Stadt Nürnberg, dem E-Institut der Technischen Hochschule Georg-Simon-Ohm sowie dem 

Medienzentrum Parabol.  

 

Aufgrund von Corona waren die Startbedingungen nicht einfach, da der Großteil des Angebots online 

stattfinden musste.  

Dennoch akquirierten wir erfolgreich die 

Teilnehmenden und ermittelten als 

medienpädagogische Begleitung in sogenannten 

„Denkwerkstätten“ Bedürfnisse und Bedarfe  

für die digitale Grundbildung von Eltern mit 

Zuwanderungsgeschichte.                                                                       Projekt „Digital Immigrants, Fotos Götz 2021 

 

In dieser Phase des Projekts wurden von uns sowie dem Medienzentrum Parabol bis Jahresende die 

Kursteilnehmenden als sogenannte „Digi-Coaches“ geschult, um fundierte Kenntnisse im Umgang mit 

digitalen Anliegen zu entwickeln. Das Ziel ist es, dass sie ihr erworbenes Wissen im nächsten Jahr an 

andere weitergeben. Wir haben es geschafft, so zu motivieren und zu begleiten, dass alle 

Kursteilnehmenden dabei geblieben sind und mit ihrem Zertifikat die Kurz-Ausbildung erfolreich 

abschlossen.  

Ziel im Projekt ist es, Migranteneltern sowie Kinder im Digitalen fit zu machen, damit sie ihr Wissen 

als Multiplikator*innen weitergeben können.  
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Mehr Info, auch wie es weitergeht, ist hier zu finden:  
http://www.stiftung-sozialidee.de/projekte/digital-immigrants/ 
 

 

Projekt „Digital Immigrants“, Foto: Georgios Agelakis, 2021 
 
 
 

Mehrspachige Podcasts  
mit hilfreicher Info für Eltern  

Wir entwickelten kostenlose Podcasts mit hilfreichen pädagogischen 

und alltagspraktischen Informationen für Eltern mit Kindern in 

verschiedenen Altersstufen zum Download. So stellen wir zum 

Beispiel die „Sendung mit der Maus“ vor, stellen gute Webseiten für 

Kinder vor oder geben Tipps zur Sprachförderung.  

Unsere Podcasts sind derzeit verfügbar in  

Deutsch, Spanisch, Arabisch, Farsi, Türkisch, Russisch und Kurdisch.  

Info unter: deutsch-im-koffer.de/podcast 

Das Projekt wurde gefördert durch den Integrationsfonds der Stadt Nürnberg, Referat für Jugend, 

Familie und Soziales  
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Schulungen für Multiplikator*innen 
 
Im Frühjahr und Sommer 2021 fanden 3 Schulungen für das Institut für Soziales und Kulturelles (ISKA) 

in Nürnberg im Zentrum Aktiver Bürger (ZAB) statt. Pandemiebedingt mussten zwei davon online 

realisiert werden. Das dritte konnte in Präsenz im Zentrum Aktiver Bürger stattfinden.   

 

In den beiden Seminaren „Nachhilfestrategien“ für Online-Unterstützung von Kindern gab es viele 

hilfreiche Informationen und Tipps, wie Kinder beim digitalen Lernen unterstützt und begleitet 

werden können.  

 

Beim Seminar über „Vulnerable 

Gruppen“ im Zentrum Aktiver 

Bürger (ZAB) ging es darum, wie 

Menschen dieser Gruppe 

wertschätzend erreicht und 

unterstützt werden können.  

 

 

 

Mobile Sozialidee  

Projektlaufzeit: Januar bis Dezember 2021  

 

Unser Projektziel bestand darin, eine mobile niedrigschwellige Beratung und Kontaktmöglichkeit in 

mehreren Sprachen in Stadtteilen mit prekärer Infrastruktur anzubieten, z. B. in der Nähe von 

Gemeinschaftsunterkünften oder in armen Wohnvierteln mit benachteiligten Menschen.  

Unser Anliegen war es, Eltern und ihre Kinder zu entlasten, Schwerpunkte Hilfe beim schulischen 

Lernen, die Förderung von Kindern sowie Unterstützung der Eltern mit niedrigschwelligen 

pädagogischen Informationen, Ideen und Anregungen. Die Aufsuchenden konnten sich freiwillig und 

kostenfrei beraten lassen, sowohl Eltern als auch Kinder.  

 

Wir fuhren mit 4 Mitarbeitenden in unserem gespendeten Vito regelmäßig im mehrsprachigen Team 

in arme Stadtviertel und unterstützten Familien. Wir hielten Kontakt, gaben pädagogische Tipps, 

gaben Hilfestellung beim digitalen Lernen, liehen Bücher und Spielsachen aus, informierten über 

Impfangebote oder bewarben aktuelle Angebote. Durch unsere gute Vernetzung mit kommunalen 

Stellen und sozialen Organisationen konnten wir gezielte Angebote oder Anlaufstellen bewerben und 
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Vieles mehr. Wir denken, dass wir gute Chancen haben, das erfolgreiche Projekt, mit dem wir über 

100 Familien erreicht haben, nächstes Jahr in die Verlängerung gehen zu lassen 

Im Projekt wurden unsere Honorare gefördert durch den Integrationsfonds der Stadt Nürnberg, 

Referat für Jugend, Familie und Soziales.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir brachten regelmäßig neben Beratung und Info mit der 

Mobilen Sozialidee eine Rad- und Nähwerkstatt, Laptops, Spielideen, liehen Bücher und Spielsachen 

aus oder bewarben Angebote und Einrichtungen. 
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Ausleihspiele „Mobile Sozialidee“  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Fotos: Trudi Götz, 2021 
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„Familienpatenschaften“  
 
Durch unsere Arbeit mit der „Mobilen Sozialidee“ gewannen wir Einblick in die Lebenssituation von 
sehr vielen armen Familien. Kaum eine Schule konnte für Kinder und Jugendliche innerhalb von 
kurzer Zeit digitale Leihgeräte organisieren. Im Gegenteil, wir erlebten mit, dass es viele Monate 
dauerte, bis überhaupt in begrenztem Umfang einige Geräte zur Verfügung standen. Daher mussten 
die Kinder im Falle einer Quarantäne mit einem Smartphone den Unterricht verfolgen. 

 
Kinder fragten uns nach Fußballschuhen, Outdoor-
Spielsachen oder Lego. Viele Familien haben für die Kinder 
keine Fahrkarte, weil sie zu nahe an der Schule wohnen. 
Zahleiche Kinder wünschten sich Roller, Fahrräder, Skates, 
Bücher, Laptops und Sachen zum Spielen und sich 
beschäftigen, da die Corona-Maßnahmen weiterhin dazu 
führten, dass sie viel zuhause sein mussten.  
 
Durch unseren Spendenaufruf über die Stabsstelle 
bürgerschaftliches Engagement der Stadt Nürnberg 
erhielten wir Ende November 2020 eine großzügige Spende 
von der Projekt Life Stiftung. 

 
Dieses Geld investierten wir am Jahresende sowie im Januar 2021 direkt in die Wünsche der 
Familien, nämlich in gebrauchte Laptops von Arbeit von Menschen mit Behinderung (AfB) mit 
Kopfhörern, Holzbauklötze, Federballspiele, Roller, Räder, Fahrradhelme, Skates mit Knieschonern, 
Fußbälle und vieles mehr.  

 

 
Foto: Giulia Iannicelli / Stadt Nürnberg, 2021 
 

Dr. Matthias Schindler, Vorstandsvorsitzender der 
PROJECT Life Stiftung übergab 5 000 Euro an  
Trudi Götz von der Stiftung Sozialidee in Nürnberg 
symbolisch.  
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Medienpädagogische Angebote  
 
Einer unsere Schwerpunkte ist Medienarbeit mit Kindern und Erwachsenen. Wir bieten u. a. 
Workshops zu bestimmten Themen wie Trickfilmen, Podcasts erstellen, Fake News oder Social 
Media.  
Im Sommer und Herbst 2021 veranstalteten wir in Kooperation mit dem Medienzentrum Parabol  
u. a. mit einer Spende der Stipendiat*innen der Friedrich-Ebert-Stiftung mehrere kostenlose 
Workshops mit je über 20 Kindern aus armen Familien.  
 
Wir lernten z. B. wie man einen Stop-Motion-Film dreht, wie man eine Geschichte aufbaut, eine 
Kulisse, „Darsteller“ aus Knete oder Papier und vieles mehr.  
  

 

 
Medienseminare für Kinder und Jugendliche 
2021, Stiftung Sozialidee  
 

 
 

 
Fotos: Trudi Götz, 2021  
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Deutsch im Koffer   
 

Seit 2010 realisieren wir regelmäßig kostenlose „Deutsch im Koffer“ – Kurse für 

Erwachsene und Kinder. Das gemeinnützige Deutschlern-Programm kann  

mit obligatorischer Schulung erworben werden.  

Es läuft seit Jahren z.B. in den „Lernstuben“ des Jugendamts Erlangen, im Kinder- und 

Jugendhilfezentrum Fürth, usw 

 

Im Dezember 2021 konnte endlich wieder einen unserer Deutsch-im-Koffer-Kurse starten. Wir sind 

dankbar und freuen uns, dass wir weiterhin zu Gast sein dürfen in den Räumlichkeiten in der 

Nunnenbeckstraße 46 des Roten Kreuzes, mittlerweile im 7. Jahr. Enikö Jakli-Kovacz ist seit 2015 bei 

uns regelmäßig als Deutsch-im-Koffer-Lehrerin tätig. Als ehemalige Realschullehrerin nutzt sie ihre 

didaktischen Kenntnisse und ist nach wie vor mit dem ganzen Herzen Lehrkraft. Wir danken ihr sehr 

dafür! Der kostenlose Kurs ist für alle, die in keinen regulären Deutschkurs dürfen oder wollen und 

die in entspanntem Tempo in familiärer Atmosphäre lernen möchten.  
 

 

 

Wir danken herzlich all unseren Projekt- und Kooperationspartner*innen, unseren engagierten 

Freiwilligen, unseren Unterstützer*innen und allen, die uns so wohlwollend auch dieses Jahr 

wieder begleitet haben!  

 

Stiftung Sozialidee gGmbH 
Moritzbergstr. 72 
90482 Nürnberg 
www.stiftung-sozialidee.de 
www.deutsch-im-koffer.de 
instagram.com/stiftung                


